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Protokoll iiber die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren

Als im November 1973 das Mitglied der Bewegung 2. Juni, Michael "Bommi" Baumann beim Grenziibertritt in die DDR mit falschen Papieren
festgenommen wurde, nutzte die Staatssicherheit ihre Chance und vernahmihn sechs Wochen lang in der Haftanstalt Berlin-Hohenschdnhausen.

Anfang der siebziger Jahre entstanden in der Bundesrepublik linksterroristische Gruppen, wie die Rote Armee Fraktion (RAF) und die Bewegung 2. Juni.
Die Staatssicherheit beflirchtete zunachst, dass die Gewalt der Linksterroristen auch in die DDR "liberschwappen" kdnnte und sammelte zunachst
Informationen iiber die Terroristen, beobachtete deren Aktivitaiten und duldete ihre Reisen in den Nahen Osten iber den Ostberliner Flughafen
Schénefeld.

Gelegentlich hielt die Staatssicherheit ein Mitglied der RAF oder ihres Umfeldes an der Grenze fest — etwa wenn dieses verbotenerweise Waffen mit sich
flhrte oder die Falschung eines Personaldokuments aufflog. Dann nutzte man die Gelegenheit fiir eine intensive Befragung der Téter, die ihr Wissen
ausweislich der Dokumente oftmals auch Preis gaben. Die Aussicht auf Haft in der DDR wirkte sicherlich abschreckend und férderte die Bereitschaft zu
reden.

Im November 1973 nahm die Staatssicherheit Michael "Bommi" Baumann fest, als das Mitglied der Bewegung 2. Juniaus der CSSR kommend mit dem
Zugin die DDR einreiste. Zu dem Zeitpunkt hatte sich Baumann bereits vom Terror losgesagt, war aber untergetaucht und wurde in der
Bundesrepublik steckbrieflich gesucht, unter anderem wegen der Beteiligung an einem Bombenanschlag mit einem Todessopfer. Die Staatssicherheit
brachte Baumann zunachst nach Dresden und dann in das zentrale Untersuchungsgefangnis des MfS nach Berlin-Hohenschénhausen. Sechs Wochen
lang nutzte die Staatssicherheit Baumann als Quelle, der ausweislich diverser Vernehmungs-Protokolle im Umfang von fast 100 Seiten auch ausfihrlich
Gber das Innenleben der terroristischen Gruppierungen berichtete.

Das vorliegende Protokoll thematisiert in der Hauptsache die gescheiterte Gefangenbefreiung der RAF-Mitglieder Ingrid Schubert und Irene Goergens
sowie die Strukturen der Linksterroristen in der Bundesrepublik.
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) . _ Berlin, den 28. 11, 1973
Ende: 13-‘30 Uhr / 19.00 Uhr
% miv . c’mfll Sehick

BAUMANN, Hichael

Eeb. am 25‘..&.%-194? in Berlin

Bevuf: BeSchweilber

zuletzt: olme msﬂsgmg :

wohnhefts —
B

Erage: In wolchsr Ferm wirkten 5is sa der
Vorboreitung und dar am 4. 19, 1971 versuckien Befreiung der
inhaftierten Hitglieder der "Roten Armee Prakiion" (RAF) Ingrid
SOHUBERT upd Irese GOERGENS sue der Prausnhaftanstalt in
wagtber lin~Pisrgarten, Lehrter Strafie mit?

(Angsors: Tm Oktebsr 1970 waren

W SCHUBZART

. 82, 1944 geboren
Berul: W&nﬁmiﬂmm

-, _ Irene GOZRGENS
#8. 1951 gebersn
in Westberlin durch dje Politische Polizei verhaftet und im
Hel 1971 weogen versuchten Hepdes in Teteinkeit nit der Gefan-
genenbefreiung des "RAP#Mitgliedse indress BAADER und unbe-
fugten Vaffenbesitses su sechs Jobren Gefingnis bew, visr Jeh-
ren Jugendhoft verurteilt worden, :
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r T

DPa sie sich dsmals nebwn weiteren mmmm “RAPW
‘filr die Befreiung von BAADER eingeseist batten, wollten dies~
mal wir, das heiBt, die Gruppe "Tupamaros Westberlin® (TW)
‘ihmen helfen und sie gleichfells sus der Haft befreien, Bed
den demaligen Mitgliedern der "T¥* hasndelte es sich um Thomss
WEISBECKIR, Peter ENOLL, Anserose REICHE, Heinz BROCKMANN,
Georg von RAUCH, Ahgels LUTHER urd mich, Wir waren im Juni/
.ma 1971 bis euf Gecrg von RAUCH, der im Juli 1971 withreénd :
der Qer ichteverhandlung geflohssn und Angels IUTHER, die nicht
vorbestraft wer, sus der Heft enticseen worden und wohmten
: susemmen mit ingela INPHER in siner von ihr offiziell gemie~
£y teten Wobnung in Vestbsrlin-wedding, NG
; Inwieweit die Neusnummsr stimmb, weil ich nicht. Bepeits seit
dem genannten Zeitpunkt erbrterten wir in gemeinssmen AbSpra~
-mmwmmmmummmwmm
linksradikaler Gruppen. Zunlichet besbaichtigten wir in einer -
koordinierten Aktion an einem Teg glelchmeitiz Tngrid SCHUBERT
mmmmmmﬁmammawm
sonle upger Gruppenmitglied : Y
Dister mmm
4 ; ca. 1939 goboren
: der im Juli 1970 von der Politischen
- S . . Polizei in Westberlin varhaffet und
) : ~ gogen den im April 1971 Anklage wegen
' S - begangensr :aumm Aktionen erhoben
' wurde _
und den sur “RAPY mmm mm Mt
oa, 1335 geboren,
- : Mmmnﬁtmn&a‘!ulms
; vorhaftet, im Nsi 1971 von der Anklsge
des versuchten Mordes und der Gefan-
=t genenbefreiung swar Preigesprochen wure
e . do, sber wegen weitersr militanter :
- : Akticnsn in Haft bla‘.tm muBie,

%W/M%W
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Nl e - ; : ;
aus der Uptersuchungshaftanstalt in Vestberlin-Tiergarten,
Alt-Moabit 12 a gu befrelen, Hoohdewm Thomss WEISBECKER und
fngels LUTHER sntsprschonds Beobachbungen der gensusn Urte
Iichkeiten 'mul des Sichsrungesystsns dsr Mosbiter Untevsuchungs-
haftanetalt durchgefihrt hatten, verwsrfen wir jedoch den Plan
pur Befreiung von KUNZELNANN und MAMLER, weil sich disser auf
Grusd der fichsgyungsanlugen flir uns als nieht durchftihrbar
" - arwieg. Davsufhin konzentriertenm wir uns in der Folgemeit
g nur nooh auf dic Befreiumg von SCHUBERT und GOERGIWS, zumal
‘ ‘uns die mu;ﬁmmvmammmm\m -
vorgenommensn Observetionen der Haftenstalt Lehrter Strefe .
mibglich erdchisn. Im Rubmen dor desu bis Oktober 1971 ge-
troffemen Vorbereitungen kom es sb Uitte August 1971 wur Su- .
- sammenevbell wit Mitgliedern der "RAF", die deumsls ibren Mt-
sttapunkt in Hembuwrg betten.
A  Irdge; Segem Sie im m
_mmmmtwwuumwﬁ*mm :
wutmmm.mm Ingrid SCHUBERT und Irenme
mms aus. der mam# in Vestberliu, Lehrter Strafe mt
Apbwert: Ich mUchte versusschicken,
daf die Whﬁh zn.mu 1971 Verbindung su unserer Grup-
pe sufgenomssn batte, Dis Kontaktaufnshme m!m um
: der sich in Hemburg mm e
. O : Guérun ENSSLIN :
4 o _oay 1940 geboren
Ilm?: Journelistin
: ur Zeit in mtmxu in W
ik : ‘ : m, SR v
ttber die demels in Wemtberlin mm !mmmm m
TRAP"
1 : sm uhwu '
Stnm&u an der ?ﬂm Hiﬂtﬁtﬁ’ !l
'mmml

_a*mmsﬂﬂmm mwm‘m mhmm
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. = \ .
Zeit illegal in einer Vestberliner Wohnung am Tespelhofer
ey m.memmmmmwm s:mmma-
= mﬂ-mum die ihm : s

Wernsr SAUBIR

oks 1947 gaboren

Zux ﬂ.ctt_ in der BRD m m»nm.:u
steckbrisflich m*,

beschafft hatte, Der Zweok dleser Verbindungsaufnahme ‘besband
in der Absicht, unsers Grupps der “RAF" snzuglisdems, wes wir

: jedoch suf Grund unterschiedlicher Auffassungen ifber die Ap-

QO : beitemethoden der “RAFP"-Hihglieder und derem Verhalten ab- _

: lehnten. Darsmfhin schickie dis “RAFP* stwz 14 Page spiiter %

- - e -u.tmm_

: s mmtummuumw
- mmgmmmm,mwmhutmmm
'-hmmuummmw uzamm

. mmmwﬁwmsuuimmw T
" Abeieht sur Befreiung von SCHUBERT und GOERGENS vertraut und
mmm,m&m&wmm,h
L9 ) uwaummmmmmmmw
: _mmmmmm.m:-m‘
mmmmmmmmm
mmmmmammuut«mumm :
,smmmrhuwwmmmwm
mmmwmmm.mw/
mwmimmmmmmmp
MARN sowie :

iadveas BAADER
ca. 1943 geboren
: m;&mﬁ ; :
3 ; mmnammum
L2 b haft

Signatur: BArch, MfS, HA VI, Nr. 1432, BL 79-97

Blatt 82



Stasi Mediathek

% Das
Bundesarchiv

Protokoll iiber die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren

i p—
D RE

o ! |
L - | 060083
L—W__, :

llenfred GRASHCF
ca, 1946 geberen

"Beruf: Kunstmaler
gur Zeis in der BRD in Untwnuchunglmt

Berphard BRAUN und ané_leren mir nicht bekennt gewordenen -mr-—l
-Mitgliedern in einer illegalen VWohnung in Hamburg statt.
AySerdem fiihrte BROCKMANN zu disser Zeit noch eine oder meh-
rere telefonische Abspracheh mit der filkrenden Vertreterin
der "RAP®, Ulrike MEINHOF, worfiber mir jedoch keine Einzel-
heiten bekannt wurdsn, Nach der Rilckkehr ans Hamburg - er
wer dorthin mit seinem PKW "Volkswagen" oder einem weiSen PKW
#Yolve" im Pransit durch dis DDR und mt dem Zug nach Westber-
lin gefahren - teilte er mir und den anderen vorgenannten "TH"=
M:Ltgl:tadm mti, daB uns die "RAF" bei der Befreiungsaktion :
: tligungstelliung ‘von Schufweffen, finanzieller
‘Mittel und bsi du- Beschaffung von gefilschten Péssen unter-
gilitzen wird, Bs trat jedoch eine Unstimmigkeit dahingehend
auf, daB die "RAP" ennahm, wir wiirden SCHUBERT und GOBRGENS
fiir eine /irbeit in unserer Gruppe werben, was wir jedoch nie~
- mals besbsichtigt hetten. Dieses MiBversténdnis wurde bei dem
gweiten Treffen, welohes gleichfalls noch im August 1971in
einer illegalen Wohnung dep "RRF" in Westberlin-~Wilmersdorf,
Bundesallee stattfand, geklirt, An diesem Traffen nahmen von
v} unserer Gruppe Heinz BROCKMANN, Georg won RAUCH, Pebter KNOLL, -
Annerose REICHE und ich sowie won der "RAP" Gudrun ENSSLIN,
Andreas BAADER und Bernhard BRAUN teil, Dabei wurden Einsel-
heiten des Planes sur Befreiung von SCHUBERT und GOERGENS
" besprechen, Zu diesem Zweck fanden noch szwel-bis drei weitere
Treffen in der Wohnung in der Bundesslles statt, am denen bis
euf Gudrun ENSSLIN der gleiche wergenannte Personenkreis teil-
nahm, AuSerdem wer Heinz BROCKMANN in der Folgezeit noch - o
gwei oder dreimsl in Hamburg. Bei dissen Absprachen ging es
weiterhin darum, ob uns die "RAF" auch personsll unterstitst,
wes vernsint wurde, NEhere 'Einzelheiten wurden mir ilber diese

Treffen nicht bekannt,

¥

{, - : : ;
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Teh weis 3e¢ah aus den Gempréchen mit moemm. daB er sich
im Rehmen der Vorbereltung der Befrelungsskilon suf keinen .
m& mit dem iml.t;an sRAPY und spliteren m'-mxli.od

zmm SIEPMANN geb. TRAUTWEIN
Sa. 1944 geboven

sur Zeit in Testberlin in m»ww

gdt#&t:l’m h:t.*butuﬁq#m 19731::&&3&&&@:&
Bepiehte in Westherliner Zeitungen bekannt gewordenen Mm-:
nis gegenliber der Politischen Polizel sngeb.
muxmrmm«tamm
< upd den weiteran «w-msum sur Befreiung von Ingrid ;
SCHUBER? und Ireme GOERGENS erarbeitet?
mw%&ummm
Wﬂ%m%%ﬂtmmﬂ&u“ﬁ
___mwmmuwmmm
mmmﬁmmwmm
© ersybeltet wordsk, Bel dem Treffem mit Angehtrigen der "RAPW
mm»mwwmmmmm :
Die endgiiltige Tassung disses Planes seh vor, in die Haftan-
ﬁﬂtmi%wﬂmh,ﬂﬁmmwm
die getrenut lagen, dis Cltter der Zellonfemster durchsiigen
-',mm.mmmm«m“mmmm :
*J _mwwm.mmmmxm ]
Pederstehl zu verwenden, nmxmmmw
‘ignen witrde, Nach dem Entfernen der Gitter sollten m!m
mammammmmmmm =
mmz&m:am-mmm
metall-Leiterbriicks an der RUckeeite der Heftenstalt tber die
,mmwmﬂm;mmwm -
‘gelben zu srmbplichen, Die Rilckeeite der Haftemstalt wurde
deshelb gewdhlt, mzmmmmmwﬁaaw
.mmmmmmmhmmnmm
unbelebt war. / . 47 :

St
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et S e “Baw<d |
et e - e l:{mn.as 1
e e i .'-'F-.- = a0 F
-mm von ungeren Beoboshtungom w&: der Ausbpuch fiir
01,00 ke tmhﬁ' Var dom und wiihr sné des Augbruchs
sollte beiderseits eine uhwagmm muwm
" erfolgen, wobei zuu Inbalt festsolegt wurde, da
3 x Lichtsignel - "Alles klar - Gitter ist rmw™
4 x Lickhtedgnal -~ "Gitter goht nicht raue”
5 x idchimignal - "Hichete km, soflors flishen®
: nmwumm Mnmwﬂamrmmtw
ein sn disser zur Lehxter Strefe sntlongfithwender Pubweg
als wolterer Fluchtweg vergesbhen, Da disser Pubweg on dew
= Lehrter Strefe durch sin waielemmﬁ, nit einer Ketts
o derschlossence Flligelior begrenat war, sollte die Kette m
.~ ber mit einen Bolsenschnsider serachaitten werdsn. Iu. m;w- 5
hmmuht:at.utm awmm

'mmmmaﬁ"'MMwmmmmhu
mmgmmﬁmmww -

-: 0 k I mm “‘ mw el ey
amu&mummwmmmm
wwmum mmmmm

g.mmmmmwtmmmmm

- Ausbruchs wad Sicherung der Flucht war aueh fur dis deren

) . beteilipten “TEvdiitglicder &io mtm &u &M

_,mmmmwm

. wialche mam ruam m
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P Bsw <

0 L b | boooss

i

e
)

i

Gy

w Bei dor Postlepung des Pla-
mmmmmmmm GOERGENS gimgen wir daven
sus, dal dieser nur durch dis Kitwirkung von Personen realis
alert worden kamn, &is den unmittslberen Kentekt gu den bei-
den HHFtlingen unterhalten und une Angsben Uber des innere
Sicherunge- und Kostzellsystem dey Haftsastslt mechen kbanem,
' In Absprache mit Gudrun ENSSLIN, indreas BAADIR wnd Bernbsrd
BRAUN von der "RAF" wurds vereinbert - bel welohom Treffem
disse Pemtlegung gotroffen wurds, wiiS ich nicht mehr -,f0r
die Realisierung dissep Teiles umwerse Plenee Rechisamellto
: _ Suszuputzen, Ee ‘hendelts sich dabei um &e mus«m m :
)= mmu ssmmf :
den mtﬁm von Ivens ms. :
mmmmm S A
3wi sine m nemsns . - -

I ;
mmmmnmmhammww
i ummmmmmmmm m
- welB mmum,mmmmm ibnen Ma&a ltamy
mmsmwmawmmmwstm ‘Reckf
anwiilten nur Ammerose RTICHE verantwortlich wew, mﬁ
‘m«mmmmm«mmﬁu
‘mummmmmmmmm,
ten Ubertragenen Aufgsben, wurde mir deren Mitwirkung jedoch
_.;wsamm Zunlichst sollten sie in der Vertsidiger-
'Mﬁﬁ»mftmzmmmgﬁmwmm
mm::ymmum Dafite
-“""_"'mmmmw\umm.m
mwmgxmmmm&m&mmﬁmmz ;
somlilte sufgeklirt werden, wie der Tagesableuf in der Heflte
_W&mmmmmmmwﬂa&xm
-mm&i}mwmmzmmﬂm
mwmmmwamwm :

¥

b
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v 7..
Bstl 7]

| so0082

L -

{

Letggere Peotetellung wer inecfern wichtig, weil der VWesch-
mmmwmmxdtwam‘ummm
: g aufhielien, ein su Sffnendes Fensber zur Lehrter StrafSe
> het, wodurch eime direkte Verbindungesufrishme durch das Bine
werfen von Kassibern oder Gsgensténden mBglich war, Dariiber
m-waum1tmmmmmmm
snviilte Uber slle Dinselheiten des besbeichtigten Ablaufes
der Befreiungeskiion informiert. Die Reochisanwiilie m :
hium-umitaMuMuMQndms
umMummmmtmmnWm
Mgmswnnzmm- i
: mmmwmmmmmmmnmnm
-mtuumwammummh—
MWMMNWM? :
mmm&mmw :
'mmmmmﬁmmmm :
Mfkmmmmmmm
mmmmmammwmmup-
mmammmn
‘) : _*mmmmmmmmm
mm,mmmmm :
~¥tWMMM
mmmmnmw
mmmwmmmmmm
nmmummm :
- mmmmmxmmw__
punkt moob keine eigenen SchuSwaffen besafien, waren wir auf
acmmiwmmmwmm _
kwmmmmhwsmu;nim1
in den Besits von
=,1mm.mtw m:.wsuu‘
: - 1 EE-Gewehr, Fsbriket “Londmesn Preets” mit etws jeweils 100
i SaagekBrigm. Peive _ : i
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e S G 106688 |
Diese Waffon und Mumition histte Dorothes RIDDER su Georg
von RAUCH Ubergeben. Inwiswelt sie Ubsr den Zweck der

Ubsrgabe der Vaffen tuformiert wer, welS ich nioht. Georg
vou RAVCE war ce euch, der die Ubsrwendung und B :

welterer ¥sffen ovgemisierte. Vie sr mir berichiete, wurden
nseh der ‘orsten von BROGUMAVN uit BAADR, BRAUN wnd GRASSHOP

mﬁ*ﬂlﬁmm m@ mm‘m st
e mmw kmwmm»m uu&

m;ammwmwmmmmm
‘mmmuWmemmmm
Mummmmﬁtmmmw

2l = — mm und der mmu-

. - : 2 mmm;

e : m mwmmwww ;

- : ' iliﬂ‘ lﬁ!ﬂ_ : . 3
wwm b

a xgmmmmkmm =
\amemmmanm
mmtm :

e III
Ammmmmmmm
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Lo m
| e

fahren, nnmwmusmnsmmmutm
_mimmum-mmmwgmm%-
gleider, d4s8 mle Verbindung zu einem internationslen Waffen-
schieber haben, ohne jedoch Bimaelhedten zu nesnen, Ledig= -
nwmmmmmmwvmm
mmmmmm@mm,mm—
nwemmuumwmommww
nzrnte Verbindungomsnm des “LEY", Peter URBACH, in Feflhjshr
1970 nehen welteren Waffen an den Rechtsenwalt Horst MAILR .
‘ Mznmmm,mﬁhnamm mnmim o
L : Welshe fisamsiellen Mittel
e mmmw&mmmmm I
: -mwmm'&?- ;

: -_Mmmmmw
P exhaltonen vororwilhnten Veffen nioht mu jesshlen brauchésn,
[ bebtigten wir doch filr den Keuf von Verkseugen und sndeven
: Hilfemitteln mowie fllr unseren Unterhalt erhebliche fimenzielle
umitnmmmwﬂﬁmmmww
Verftigung, indem in den Weffen-Peketen ein Geldbetrag von
10,000 ,~- Wostmark mitgeschiokt wurde, Zur Herkuaft teilte
mmmumummmﬂwm
© ‘auf eine Bank stasmt und wir desheld versichtig demit umgehen
o mtmwmm“mmum_
mm,mmmmuwmmm
- Darsufhin Gbergeb uns Depnhard BRAUN nsch dor miSlungsnen Be-
mMmmmmmm .
dieses Geldbetrages erfolgie in uneerer dsnach besogenen ille~
galen Wohnung in Westherlin-gchbnsverg, [N
mmmmmiww,;m
,ﬁwmm,mmmmmmm
Ezsgey Unter wdlchen Umstlinden vere
- mmmmmmmmm
Personsldokumente?
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e
EREHlE

Ba00480

- 12 -

sntwopt: Bei der Beschaffung von
gefilochten !Mn wurden wir ebenfalle furch die "RAP" une
terstiitzt, Zunichet setzten wir wne jedoch in den Beeitz wvon
OriginclePhosen, die pue vou Sympathisanten sur Verfiigung
" gestelli wurden. Derartige Péisse hatten den Vorteil, def sie
biz suf die Verfllschung durch sins Iichtbildsuswecholung écht
waren, Die Beschaffung m PHess mlgte durch -

gx:aa’hag BARZ
o4, 1948 gshoren
> wolinhaft gewspién in Wsetberlisn-Reinicken-
dorf, Wittelbruchseils bei ihver Nutier
aur Zeit in Westberlin und der BRD steck-
brisfifch gesumcht,

N wmummm mmm
' su der wir emge Konbukteuusterhislten wnd die sioch im Jehre
' - 1973 dex "RAPY suschlod. Ingeborg BARZ Uberged en innerose
mmu:mmmsmu-mmnrgmm
wwel oder drei Originel-Pisse, wobei ich nicht mehr weiS, ven
vummmmmamuﬂpumnvm.
mms.aﬁummmmmimtm.
nmﬂmmmmwwmum
berg BARZ hm den iusweis des Vestberliner Studenten
—— / !
gmmwmmmm
nhﬁm& :

Ubergab. Yoh mulbat hobe won

I :
dessen Paf erhelten, worliber ich bersits in meiner Vernshmung
vom 15, 11. 1973 sussagte. Um die Verfilschung dieser PHsse
zu ermigliehen, Ubergsh vne Bernhard BRIUF die Adresse des

Chaianl

a3

y e : : -

/
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L

Y

, ; _
95 : 600091
Roneld AUGUSTIN

ed, 1948 geboren

 Berufs Grafiker
mmatmm-mut Hlﬁl
Ledenwohnung., ;
hmﬁtummamw,

dar gur innnm Zait fir alle von dor Westberliner Polizel
varfolgten "Linkan" PHese wﬂm&ttn&ﬁﬂ' sich apiter iﬂ'
wRATY afoohloB. Dio Verbindumg su AUCUSTIN stellte mm s
.m.uum;mmmm BROCKNANN Ubergeb ihm sush
unsere PaBbilder und dic vorerwihaten sehien PEsse, die mm
tmﬁ mmummn mm
Welshe Vexkusuge und m
mmﬁmm mmmm

funrung der Befrelungonktion?

ALy e

_M.MMWW,MMMMV
m.mmmmm:»-mma mswmm

-msmmmmmmmmmmmm
‘jede Waoht vem sllen mmmmammm_

wir une aschoinsndor abwechselten und worsn sick eine Naeht

-_mmmﬁmmmm

mmmmmmwmm
sktion bendtigten Hilfemittel. Zunbohst kaufte ich eine SHige -

‘eus Schwedenstahl und probdierte mit BROCKHAMN ewm, wieviel

wwmmmmmmm
ammtm. Gbwokl dieser Test zu unserer Zufrie-
denbeit susfiel, bestmnd dis w:«mmmw
mvmmmiMhmmmﬂﬁ
Mwﬁmmmmmm%

© SHge herstellen zu lsgsen sowls solber mit siner Handbohrme

sehine su wickals, wes ume micht gelang. Die VRAPW.Mtglisder
BAADER, BNSSUIN und BRAUN brechten sehlieSlich su dem srsten
mnummmmnm

.mm-ﬂ.mmﬂm-mmm

Mr// W/fm..ef—_
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- W - \ i 656092

Wi s e

temteaten, erwiee @ie mich tnmm als verwendungsfihig,
Ungeflihr eine Tgehe ver den Befrsiungeteraiw wurden swei
dieger Sfigen in Badsschaunflaschen versteckt su sinem voa
_SCHUBERT uad GORRGENGS Ubernittelten Termin durch Gesws vom
RAUSH in den Ea Perterye gelogenen Waschraun der Heftshetalts
Mmmmmmmmmumm.
mmzaummmaamm
dor Heuer der Haftanetslt sime ILsiterkosstruktion su verwsne
den, mwzmvﬂmmimmaMammm
umw:ﬂmnmnaﬂwlum;mmn;mw
_ mehft in Pestberlin-Tegel pesignete Ldochtmetslluitern ent- j
¥ : deokten., BHOOKNANY keufte dieme Leitartedle unber WW m
m-mhm;amammmswmw
k%%mwmmmﬂﬁﬁ
: : _"_.,mmmmmmmwm‘
mmmmmmwummw
" eriunerlichen Ortlichkeiten in Westherlinm einen roten und
mkMM*thi'mmamamnvhmz=
Polgeaeit zunbichst suf verschiedoden Porkplitsen sbgestelits
Fir diese PE¥, firdie wir keime Kfs-Papiers hatien, wurden
WWWMMMMummme i
#tlindig waren = M;MM%&M&W_
_ marken su erhelten. Diese Prégemerkem bem wir sus
1) . engefertigte Nummernwchilder, fir die umm mm
mmmwmmmmmw

enet Spweshfunkessita des Type wooki-tookie. uderdem kautten
wir pooh swei japanisehe Eofferrsdion, Velwikst "Zoshiba®, weil
mmmwﬁnmmwwmmmé

ummmmmmmxum
die Heftanstelt gensu sufkliren su kUanen. Brwllinen wSehte ioh
noch, deb Inde Juli 1977 einige Mitglie fmm&h
m-eq&ummmwumm
mwm .

MW%M
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FET |
* ;m'\_ 200053 -

Dis Ides gur Dwrghfilhrupg dieser Reise stammte von mir, da
m;.:m«rwmumsutu,m:unumm
tigen Reisesiigen an den xdmﬁum sogansnutesn *w;m
. pefindet, oin wit Industriedismenten besetster Messingdralit,
um;wmmuwvummm
Dageufhin fubren Peter KNOLL von Westberlin sue mit dem Zug
< und Heina BROCKMANN mif seinem PKVW "Volkswagem" - polizeie
liches Kennseichen nicht wehr erinnerlich - sunlichet im Tronsit
dureh die DDR und dumsch durch dis BRD nach Helland, wo sie
#MW&.MMimummmtq,m
er kein "Pogelshoas’, Er fubwy dereufhin nit BROUKMANN im dis
BRD gurilek und beide trafen eich in Lineburg oder Hellamd mit
wnmmmgm iuf einen Verschlag vom
ingela TUTHER wollten eie in Lineburg gemeinsem in sin Wine
mmmmmmwmwumm
uazmkmmammmmmumm
ber érwies, Naoch etwe siner Voohe kehrten mlle vier git dem
m’smmmmwxmmmwum
mmwmmmmmmmmmm
mmmmmmmmmm-amm

mmww
miuuwmmmmmmmm i

genietet?
0 :  Bel der Beratung der Be-
g m:«mrmmwmnuum.m
: mm-hmmmmmtmmuﬂmm
tthmm,mmmmmm :
-mmm&-mm,mmum
m,mwmumﬂmmmmmu
mmm,mmmmmmwfmm
fktiensradive der intensiven Swolisktion der Polimei liegen. o
e Unter Beriicksichtigung diessr Umstinde verschaffte une Anne-
i ¢ mmmmmﬁmumzwmm.
i i mm,acmmmmm.
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-
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. - 400094

e

Diege Wohnung wurds anf den Namen von

- - I
| ¢8. 1947 gedeven ;

tétig sls Birompgestellte
wohnhatt in Westberlin-¥ilmersdort, [

- Nuemern nichi bskannt -

genietet, Entndu‘s hat sis -~ was ich nicht gepau weil - den

Mietvertreg selbst abgeschlossen oder Annercse REICHE deflir
ibren Pal swr Verfigunz gestellt., Ein weiteres Quartiar or=-
ganisisrte Heing BRGUKMARN in Vestberlin-Tlargarton, Sickine
genatredes - Hauspummer nicht bokspnd., Bs hendelte sich dabed
um die Wohnung seines mir newentlich nicht bekanunten Froundss.
AuBerden beschaffte Angela LUTHER einen Kellerpaum sowle edn
weiteres mir nicht arinneriiches Gruppennitelied noch sinen
Keller, die sls fusweilshguartiers genuist werden koantsn. Vo
aich diese Kellerriéums befanden, weil ich niché. Auferden ha-
ben wir etwa eine Woche ver dem 14. 10, 1971 unsers wohnung
tn der Lisbenwsldstrafe verlsssen und sz 14, 10, 1971 den
"RAF*=3titapunkt in der Bundesellee sufgsliiet, indem wir alle
dort binterleseenen Spuren beseitigten, Dunach besogen wir eime
4llegele Wohnung in Vestbarlin-Schineberg, ;
die innerose REICHE orgsuisisrt hitte, Auf dem Pirschild die-
gey VWohnung stand der HNome :
' —————————
Bei dieser Porson handelis om sich um sine itudentin aus Kisl,
die in Westberlin Hedizin studierte oder ein solches Studium
bereits abgeschlosaen hatie, Ich habe sie selbst nie gesshen,
sber Georg ven RAUCH kanunte sle. Inwleweit sic diese Wobnung
bereits besessen oder fir uns selbst gemistet bsw, dafi Anne~
rose REICHE ibren Psll sur Verfligung gestellt hatie, weif ich
‘nicht. AuSerden besslen wir zu dieser Zeit noch eine welfere
- 4llegale ‘Vobnung in Vestberl in-Kreusberg, [INNGIIIG ::-
ich durch. -

A
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36 - 39 Jabre ult '
t&tig vle Assesper flr Rotsmlciefm ;
| @sr “Techoischen Universitit® Vestberlinm

wolnhaft in Berlin-Krevsverz, [NNNNGEGEGNE

suf dwﬂm Ma babs mieten lasson,

Eragey Sohildern Sie im dms&hm den

Versuch zuy Bemm von Ingrid SCEUBERT wnd Irenc GOSRGENS

Bus der nuﬁmﬁm in Westherlin-Tiergerten, Tehrter iﬂtﬂﬂ#l

© jnkworgs Nach dem Abschlul wneerer
vmms.mm. legten wir fUr dls Durchilhrung unecrss Aktien
denm 14. 10. 1971 sowie s den susbruch selbat - ansgohend

von unseren OCheepvstiomen - die Zedt um 01.90 Ukr fent.

mmwmmmmmmwm.mm

---mmmmmmmamummmmw :
" Wobnumg in der Bundeeslle: sur Seydlitestrade, die sn den. Frite.

&h&ﬁﬁ-—?mw mmmmmmm

w1y ums den Xleinbus, "Perd Treueit® ven

Werner SAUBER
L 191? sm

o wmﬁ gewesan in mmm
————

sur Zeit in der BRD und wmm M—
MN gemuchd

supgelichen, ibn jedoch nicht Uber den Zweck Mﬁﬁwt. Hit

SAUBIR, der im ApEel 1972 Mitglied ubvever Gruppe Wurde, umber

hielten wir bursits seib Eitte 1971 enge Komtakis.

S hatbe
%& dissen Zeitpunks in Westberlin-Schineberg oine Pafe
rkatatt a&wumt wod &oﬂ ‘?gtm_ sam mm

o ik el i, et 1k, o s Leltern sufpaste,
. Ich miehte sn dleder Stelle sreBlwen, def ich wit der WP ‘
~Wumm@mm.mm

%MM/;W ‘
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T : g 0 e
\ : e ' 909098
: ’ : \#iﬂ'n :

4 m : :
MMWmmmamkmmw
rischen Piwtols dem Pabriksts “Tokagypt® susgertistet weren. ‘:'
Fech der Rickkehr yon BROCKIANN, KNOLL wed Georg vor RAVCH
trapsportierten sie und joh dic Letterteils durch dem Pavk.
und dfe snlsgen dee PowteStedions sn die Riickseits der Hafte
snetelt, Annerepe REICH? hstte zwischengeitlich die zwel gow
mmﬂmwwmmmuﬂawtm
gestellt, In diswenm PKV warsn die swei Kofferrsdios sum Ab-
mmwmummmnuw.mmmmm
safen oie und ich Jewsils sines éer Sprechfunkgerfite, Neeh

Q. : mmummwmmmmﬂtm

, _mmmwmmmmmum,mmm

. Kethe sn den Por dev Pulweges sur Lehrber Strae nicht sere
mmm; Zeh mm m = m; xounts m

3

= nsém&aum Georg von &nnn:&uwmh-ds- Eﬂﬂhaitii# s
- ten, becbachtete ich dem Park wed die au&hunaaxmidnuquiun
WMMatmummmm
 ‘sersohnitt sum Teil die dert angebrs drabtrolle
fﬁmeammmmmmm”
e ~ klerv, Als imtwort deveuf kew fiur wme villig Uberrascha
e - dem Penster dor Zells von Ingrid SONUBIRT des Licktsignel
e “Hchate iﬁhﬂwﬂvlu!ivtiﬂﬁuhuu‘niﬂb 1mﬂnna&un-§hgudiu
mmmwm Strefie und ergriffen mit
@en swei PEW "BI* die Plucht, KNOLL, uumpuu&:ﬁﬂalaitiﬁl
mmwmwmum uu‘

."l!!nutiml!Huaﬁurwﬂnﬁawtﬁﬂu a;imra&ﬂ&mmunumﬂbu' &
-uuhu.uruu&nanus!wt#mtvulEnwss;mhmmmmnsrvnnﬁtrﬂﬁi;
Auffshrunfell veruxaeshte. Vie uir BROOKHANN spiter bericit 3

- i - SEME—

-__msm;m«wmmwwﬁmm

&araauaaunt:ﬂana‘uuunu.
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1 . ; “BatU G
: : : 466097
. : ' =19 -

nm«hummm.:mmwmm.mn
dis Schuld daffir gegeben wurde. Veshalb SCHUBIRT das Iicht-
signal “"Hbchete Qefshr® gegeben hatie, obwohl in der Haftm
‘snstelt alles rubig geblisben wer, haben wir nicht erfaehren.
Erage: ¥as ist Ihnen iber den Vere
uuamummv-wummwu«l
ummmmmm
mmmmm
m.mma-m«a-w-mmmmm
Ende Oktober 1971 sunlichet in dem StlUtzpunkt in der Bundes-
alles und denech in den illegalen Wohmungen in der Nellendarfs
und Menteuffeletrafe versteckt sufbewehrt hatten., Von diesen
mmhaqwmm.mmmm
‘Pistole mit ‘ehalldNmpfer und dle swel Sprechfunkgeriite swfliok
mmwmummmmw
RAUCH, KNOLL und iech Bnde Oktober 1971 wihrend sines Treffens
mit BAADIR, ENSSLIN und BRAUN in unsorer Wolnung in Westber-
1in-sehtneberg, NN <» 5:.0:R dbergoben. Die
menmwummm
. Sehutz,

: Mmmmmm
mﬁmmmmmmemm :
und GOERGENS Kermtnis? : _ :

Be oo gggg.ga;,tunu- den wanittelber an
dem Versuch sur Befreiung von SCHUBERT und GOFROENS sowie den
ummmwmaﬂmm
muﬂxwm-mmmfmmmm

EISBRCKER und Angels LUTHER gehUrten - ist dapiiber meines Epe
aehtens nur -anh mm m‘m:t. weil sie fir uns
Polizei durch das Cestéindnis von BROCKMANN seit September 1973
offiziell beksant, welche Persomen sn dem Versuch sur Befreiung
mmmmammuwm

e e

Oberleutnsnt % ~ Micheel BAUMANN

Signatur: BArch, MfS, HA VI, Nr. 1432, BL 79-97

Blatt 97



	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Metadaten

	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren
	Protokoll über die Vernehmung Michael "Bommi" Baumanns nach seiner Einreise in die DDR mit falschen Papieren

